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SITZUNG VOM 24. APRIL 1836.

Eingesendete Abhandlung.
Vegetations- Verhältnisse in Österreich im Jahre 18oo.

Von dem c. M. Earl Pritsch,
Adjnneten der meteoroL k. k. Central-Anstalt.

Die folgenden Übersichten enthalten nur jenen Theil der Vege
tations-Beobachtungen , welche im Sinne der Instruction angestellt
worden sind, die zu Anfang des Jahres 1853 von der meteorolo

gischen k. k. Central-Anstalt ausging und den Theilnehmern an den
meteorologischen Beobachtungen bekannt gegeben worden ist.

Insbesondere bezieht sich diese Beschränkung auf die beobach
teten Pflanzenarten, indem der Anhang zu den meteorologischen
Jahrbüchern zur Aufnahme der anderweitigen Beobachtungen bestimmt
ist, welche dort vereint mit den ersteren nach einer andern Anord

nung zusammengestellt sind.
Nach diesem Gesichtspunkte findet auch die Betheilung der

Theilnehmer an den Beobachtungen entweder blos mit einem Separat
abdrucke der nachfolgenden Übersichten oder zugleich mit einem
Exemplare des Anhanges der Jahrbücher Statt.

Wenn man die aus den monatlichen Übersichten der Witterung
bekannten Daten mit den in folgender Zusammenstellung über die
Vegetationsverhältnisse enthaltenen vergleichend zusammenstellt, so
lässt sich beurtheilen, ob die Regeln, welche die Instruction zur
Bestimmung der Zeit für den Eintritt der Blüthe, Samenreife u. s. w.

aufstellt, befolgt worden sind. Bei gleichen klimatischen Verhältnissen
verschiedener Orte werden z. B. in der Regel Verspätungen in den
^ egefationserscheinungen des Einen dem Beobachter als Fehler zur
Last fallen.
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